
 
 
 
 
 
 
 

 

        
Heimerzheim, den 07.05.2021 

Liebe Eltern, 

die angekündigten kindgerechten „Lolli-Tests“ sind nun da: ab dem kommenden Montag, 
10.05.2021, wird sich ihr Kind montags und mittwochs bzw. dienstags und donnerstags in der 
Schule mit dem Lolli-Test testen. 

Der Lolli-Tests ist ein einfacher Speicheltest. Das Kind lutscht für 30 Sekunden auf einem 
Abstrichtupfer. Die Abstrichtupfer aller Kinder einer Lerngruppe werden in einem Sammelgefäß 
zusammengeführt und als anonyme Sammelprobe (sog. „Pool“) noch am selben Tag in einem Labor 
nach der PCR-Methode ausgewertet. 

Diese Methode ist sehr sicher und kann eine mögliche Infektion bei einem Kind deutlich früher 
feststellen als ein Schnelltest, sodass auch die Gefahr einer Ansteckung sehr frühzeitig erkannt wird. 

Damit die Organisation um die Lolli-Tests funktioniert, 

- muss Ihr Kind pünktlich in der Schule sein. Kinder, die zu spät kommen, können nicht 
nachträglich getestet werden und dürfen an diesem Tag nicht in der Schule bleiben und 
auch am nächsten Tag nicht die Notbetreuung besuchen, 

- müssen wir mindestens eine aktuelle E-Mail-Adresse und Telefonnummer von Ihnen 
haben, unter der wir Sie nach Unterrichtsschluss oder morgens vor Unterrichtsbeginn 
erreichen können. Bitte teilen Sie diese den Klassenlehrer*innen mit, 

- müssen Sie das unten erwähnte Teströhrchen zum Einzeltest gut aufbewahren und erst nach 
Aufforderung öffnen! 

Was passiert, wenn eine Pool-Testung negativ ist? 

 Das bedeutet, dass alle Kinder der getesteten Gruppe negativ SARS-Cov-2 getestet wurde. 
 In diesem Fall gibt es keine Rückmeldung von Seiten der Schule. Der Wechselunterricht 

(und die Notbetreuung) wird für die Gruppe fortgesetzt. 

Was passiert, wenn eine Pool-Testung positiv ist? 

 Das bedeutet, dass mindestens ein Kind der Pool-Gruppe positiv auf SARS-Cov-2 
getestet wurde. 

 Die Schule informiert umgehend die Eltern der betroffenen Kinder, d.h. Sie erhalten eine 
E-Mail der Klassenleitung. Gleichzeitig werden wir Sie über die übliche Informationskette 
der Klasse informieren. Laborbedingt kann dies auch erst am darauffolgenden Tag 
morgens vor Schulbeginn sein. Daher müssen insbesondere die Eltern der 
Notbetreuungskinder sicherstellen, dass sie morgens, bevor ihr Kind zur Schule 
aufbricht, unbedingt noch einmal in ihr E-Mail-Fach schauen, ob dort eine Nachricht 
eingegangen ist! 

 Bis geklärt werden kann, wer genau infiziert ist, müssen alle Kinder dieser Gruppe 
zunächst zu Hause bleiben. Das gilt auch für die Kinder der Notbetreuung! 

 Sie als Eltern müssen nun eine Zweittestung bei Ihrem Kind vornehmen! Diese verläuft wie 
folgt: 

- In der Schule erhalten die Kinder am Montag (Gruppe A) bzw. Dienstag (Gruppe B) 
einen Einzeltupfer mit Röhrchen, den Sie bitte erst dann öffnen, wenn Sie zur 
Zweittestung aufgefordert werden. 

- Hierfür lutscht Ihr Kind am Morgen 30 Sekunden lang an dem Einzeltupfer/Lolli. 
Dieser wird anschließend zurück in das Röhrchen gegeben und es wird verschlossen. 

 - Bitte registrieren Sie Ihr Kind unter folgendem Link 



 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

o https://www.lab-quade.de/corona_registration/register_test.php?cust=NRW345 
 

Über diesen Weg wird Ihnen persönlich das Einzelergebnis Ihres Kindes per SMS 
direkt vom Labor mitgeteilt. Gerne sind wir bereit, die Registrierung für Sie zu 
übernehmen; bitte leiten Sie in diesem Fall folgende Daten per Mail bis Montag 
(10.05.2021) an die Klassenlehrer*in Ihres Kindes: 

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes, Mobilnummer. 

Die Registrierung ist notwendig, da das Labor Sie sonst nicht über das Ergebnis des 
Tests informieren kann.  

- Bringen Sie das Röhrchen bis spätestens um 9 Uhr in die Schule und geben es am 
Fenster des Sekretariats ab.  

 Von der Schule aus werden alle Einzelproben aus der positiv getesteten Gruppe erneut in 
das Labor gebracht und dort ausgewertet. Bitte behalten Sie Ihr Kind zu Hause, bis Sie 
weitere Informationen von dem Labor und/oder der zuständigen Behörde 
(Gesundheitsamt) erhalten. 

 An dieser Stelle sei bereits darauf hingewiesen, dass bei auftretenden Schwierigkeiten (z.B. 
die fehlende/verspätete Abgabe des Einzeltupfers) Sie als Eltern verpflichtet sind, auf 
Ihren Haus- oder Kinderarzt zuzugehen, damit dieser alle dann notwendigen Schritte (PCR-
Test veranlassen, Kontaktpersonen feststellen usw.) einleiten kann. Die Teilnahme am 
Präsenzunterricht oder an Betreuungsangeboten der Schule ist erst wieder nach 
Vorlage eines negativen PCR-Tests möglich! 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.swistbachschule.de und auf den 
Seiten des Bildungsportals: https://www.schulministerium.nrw/lolli-tests. Die Erklärvideos zum Lolli-
Test finden Sie ebenfalls dort, wir werden sie aber auch auf die Padlets der Klassen stellen. 

Dieser einfach zu handhabende Test soll helfen, das Infektionsgeschehen besser einzudämmen 
und gleichzeitig Ihnen und Ihren Kindern größtmögliche Sicherheit für das Lernen in der Schule zu 
geben.  

Ich wünsche Ihnen und uns weiterhin viel Geduld und Durchhaltevermögen für die nächsten 
Wochen. Bleiben Sie gesund und weiterhin fröhlich und optimistisch! 

Herzliche Grüße 

 

i.V. Angela Peters 


